
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

vom 28.6. – 27.7.2025 

(PB Nr.7-25) 

 

Haben Sie Mut, ab und zu ein Wagnis einzugehen? 

 



 

 

 
 
Bitte was? 
 
Wussten Sie, dass es im Mai einen bundesweiten Tag der „gleichfarbigen 
Socken“ gibt? Dieser Tag ist all den Menschen gewidmet, die ihre Socken 
immer in Großpackungen kaufen. Der Grund ist ein Sicherheitsbedürfnis. 
Viele Menschen neigen dazu, Dinge mehrfach zu besitzen, da dies ein Gefühl 
von Ordnung, Vorhersehbarkeit und Kontrolle vermittelt. Dies geschieht oft in 
einem Spannungsfeld zwischen Sicherheitsdenken und Vertrauen. Die 
Kontrolle zu haben, für alle Eventualitäten gewappnet zu sein, scheint zu 
beruhigen. Wenn ich ehrlich bin, gehöre auch ich dazu. Und dennoch übe ich 
mich in der gegensätzlichen Haltung: Ich versuche spontan zu agieren und 
Vertrauen zu haben, dass Vorhaben gelingen werden. 
 
Wer sich in Besuchsdiensten, privat oder anderweitig caritativ engagiert, hilft 
Menschen in schwierigen Lebenslagen – oft ohne zu wissen, welche 
Herausforderungen die Zukunft bereithält. Dabei erfordert der Dienst am 
Nächsten genau dieses Vertrauen: 
„Fürchte dich nicht, denn ich stehe dir bei; hab keine Angst, denn ich bin dein 
Gott! Ich mache dich stark, ich helfe dir, mit meiner siegreichen Hand 
beschütze ich dich!“ (Jesaja 41,10).  
Dieser Bibelvers spricht davon, dass wir unsere Sorgen und Ängste Gott 
anvertrauen können, weil er uns trägt und hält. Doch das Leben ist oft 
unberechenbar. Mal fehlen Ressourcen, mal kommt unerwartete Not – man 
kann nicht alles vorbereiten. Das Engagement erfordert also eher die 
Bereitschaft, auch mal mit zwei verschiedenen Socken loszugehen, also zu 
handeln, auch wenn nicht alles perfekt organisiert ist. Denn Vertrauen 
bedeutet nicht, immer alles zu überblicken, sondern sich darauf einzulassen, 
dass Gott in den Lücken wirkt. 
 
Auch der neue Papst und die Kirchenentwicklung sind Momente der 
Unsicherheit und Neuordnung. In beiden Fällen stehen Veränderungen bevor, 
die persönliche Brüche mit sich bringen können. Das Leben ist nicht kon-
trollierbar, aber wir können lernen, Vertrauen zu entwickeln. Die vielen 
gleichfarbigen Socken in der Großpackung stehen für ein Sicherheits-
bedürfnis, das zwar nachvollziehbar, aber nicht immer notwendig ist. Denn 
Glauben erfordert Mut und das Vertrauen, dass Gott für das passende Paar 
Socken sorgen wird. 
Ich wünsche Ihnen einen bunten, leichten Sommer und den Mut, ab und zu 
ein Wagnis einzugehen. 

Edith Kulzer-Schwab 

  



 

 

GOTTESDIENSTE 

Sa, 28.06.2025 

15:00 ev. Kirche Wasser Erstkommunion der Kinder der Eduard-Spranger 
Schule 

17:00 Kirche St. Johannes Heilige Messe mit Verabschiedung von 
Gemeindereferentin Helena Rimmele, 
musikalisch gestaltet von den JoHoneys und 
dem Kinderchor 

So, 29.06.2025 – Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

Kollekte für den Papst (Peterspfennig) 

09:00 Kirche St. Gallus Heilige Messe 

10:30 Kirche St. Johannes Schatzsucher-Gottesdienst 

Di, 01.07.2025 

18:00 Kirche St. Johannes Rosenkranz 

18:30  Heilige Messe (Helmut Engler) 

Mi, 02.07.2025 

17:45 Kirche St. Bonifatius Barmherzigkeits-Rosenkranz für den Frieden 

18:30  Heilige Messe 

Do, 03.07.2025- Hl. Thomas 

10:30 Pflegeheim Haus 
Tecum 

Wortgottesfeier (Michael Stemann) 

18:30 Kirche St. Gallus Heilige Messe 

19:00 Kirche St. Johannes Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus 
Taizé 

Fr, 04.07.2025- Hl. Ulrich 

07:30 Kirche St. Bonifatius Morgenlob 

10:00 Kirche St. Johannes Firmung der Kinder der Esther Weber Schule 

16:00 Caritasheim Heilige Messe (Helmut Engler) 

Sa, 05.07.2025 

18:30 Kirche St. Johannes Heilige Messe (Thomas Dietrich) 

So, 06.07.2025 

10:00 Rathausplatz 
Teningen 

Ökumenischer Gottesdienst mit der Band "Ein 
Funke" (Michael Stemann, Christina Schäfer) 

Di, 08.07.2025 Hl. Kilian 

10:30 Metzger-Gutjahr 
Pflegeheim 

Wortgottesfeier mit Kommunion  
(Michael Stemann) 

18:00 Kirche St. Johannes Rosenkranz 

18:30  Heilige Messe (Stefan Saum) 

19:30 Pfarrhaus St. 
Bonifatius 

Bibelgesprächskreis 

Mi, 09.07.2025 

17:45 Kirche St. Bonifatius Barmherzigkeits-Rosenkranz für den Frieden 

18:30  keine Heilige Messe 

Do, 10.07.2025 – Hl. Knud 

19:00 Kirche St. Johannes Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus 
Taizé 

  



 

 

Fr, 11.07.2025 – Hl. Benedikt von Nursia 

07:30 Kirche St. Bonifatius Morgenlob 

16:00 Caritasheim Heilige Messe (Helmut Engler) 

17:00 Kirche St. Johannes Feier der Firmung (Claudius Dufner)- 

Sa, 12.07.2025 

13:00 Kirche St. Gallus Trauung von Savanna Bär und Florian Metzinger 
(Michael Stemann) 

So, 13.07.2025 

10:00 Kirche St. Johannes Feier der Firmung (Claudius Dufner)- 

18:00 Kirche St. Gallus Evensong  

Di, 15.07.2025 – Seliger Bernhard, Markgraf von Baden 

18:00 Kirche St. Johannes Rosenkranz 

18:30  Keine Heilige Messe  

Mi, 16.07.2025 

17:45 Kirche St. Bonifatius Barmherzigkeits-Rosenkranz für den Frieden 

18:30  Heilige Messe für Dorit Sroka, Inge Lüders und 
Familie Jennen 

Do, 17.07.2025 

10:30 Seniorenzentrum a.d. 
Elz 

Heilige Messe 

18:30 Kirche St. Gallus Heilige Messe 

19:00 Kirche St. Johannes Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus 
Taizé 

Fr, 18.07.2025 

07:30 Kirche St. Bonifatius Morgenlob 

10:30 Haus Hochburgblick 
Sexau 

Heilige Messe 

16:00 Caritasheim Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
(Andreas Leimpek-Mohler) 

Sa, 19.07.2025 

13:30 Kirche St. Bonifatius Taufe von Anton Milo Herr, und Romy Marija 
Jansen (Michael Stemann) 

15:00 Kirche St. Gallus Trauung von Britta Riemer und Otto-Jesko von 
Schroeder (Michael Stemann) 

18:30 Kirche St. Johannes Heilige Messe (Herbert Rochlitz, Christian 
Schuhmacher)- 

So, 20.07.2025 

09:00 Kirche St. Bonifatius Heilige Messe für Dr. August, Maria, Désirée und 
Christian Bisser, Familie Eckmann und Ge-
schwister, Maria Dischinger, Anneliese Eckmann 
(Herbert Rochlitz, Christian Schuhmacher) 

10:30 Bergkirche Nimburg Ökumenischer Gottesdienst gestaltet von den 
JoHoneys (Herbert Rochlitz, Tamara Brenn) 

18:30 Kirche St. Bonifatius Abendlob 

Di, 22.07.2025 – Hl. Maria Magdalena 

10:30 Metzger-Gutjahr 
Pflegeheim 

Wortgottesfeier mit Kommunion (Michael 
Stemann) 

18:00 Kirche St. Johannes Rosenkranz 



 

 

18:30  Heilige Messe für Giovanni Petretto, Roland und 
Venus Bühler, Adelina, Teodoro und Sonia 
Carangian, Caridad Abalajon 

19:30 St. Bonifatius Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus 

Mi, 23.07.2025 – Hl. Birgitta von Schweden – Tag der ewigen Anbetung 

17:45 Kirche St. Bonifatius Barmherzigkeits-Rosenkranz für den Frieden 

18:30  
 

Heilige Messe; anschließend Eucharistische 
Anbetung - Meine Stunde mit Gott - zum Tag der 
ewigen Anbetung (Christian Schuhmacher) 

Do, 24.07.2025 – Hl. Christophorus 

10:30 Bruderhaus Diakonie Wortgottesfeier (Michael Stemann) 

16:00 Seniorenstift Tening. Gottesdienst im Seniorenstift  

18:30 Kirche St. Johannes Heilige Messe zur Verabschiedung von Dekan 
Stefan Meisert, Isabelle Molz und Nelson Ribeiro 

Fr, 25.07.2025 – Hl. Jakobus 

07:30 Kirche St. Bonifatius Morgenlob 

15:00 Wohngruppe WeGe  Wortgottesfeier (Michael Stemann) 

16:00 Caritasheim Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
(Andreas Leimpek-Mohler) 

18:30 Kirche St. Bonifatius Gottesdienst mit Totengedenken der Kirchenge-
meinde (Michael Stemann, Herbert Rochlitz) 

Sa, 26.07.2025 

17:30 Tennenbacher 
Kapelle 

Heilige Messe, anschl. Hock (Herbert Rochlitz) 
 

So, 27.07.2025 

09:00 Kirche St. Johannes Heilige Messe 

10:30 Kirche St. Bonifatius Taufe von Emil Wolf und Slawik Joel Schuravlov 
(Christian Schuhmacher) 

10:30 Kirche St. Gallus Heilige Messe 

 

 

In der Seelsorgeeinheit sind verstorben:  

 St. Bonifatius: Volker Rösener, Gisela Pannek, 
Meinrad Feuerstein, Günter Kuner 

 
St. Johannes: Elisabeth Mühlenroth-Jung, Armin 

Mertz 
 
St. Gallus: Laura Fehrenbach, Walter Gersbacher 
 

Jesus sagt: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. 
(Joh 11, 25) 

  



 

 

Informationen aus dem Pfarrbüro 

Redaktionsschluss ist Donnerstag, 17. Juli für den nächsten Pfarrbrief vom 

26.7. bis 14.9.25 

Am Freitag, 4. Juli und vom 18. Juli bis 11. August ist das Pfarrbüro St. 

Johannes geschlossen.  

Vom 25. August bis 7. September ist das Pfarrbüro St. Bonifatius nur 

vormittags geöffnet 

 

Öffnungszeiten in den Pfarrbüros:  

St. Bonifatius:  Montag u. Dienstag    9.00 - 12.00 Uhr 

   Donnerstag u. Freitag     9.00 - 12.00 Uhr 

   Mittwoch u. Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 

St. Johannes:  Montag    15.00 - 16.30 Uhr 

   Donnerstag, Freitag       9.00 - 12.00 Uhr 

Aktuelles immer auf unserer Webseite: www.kath-emmendingen.de 

 

 

Informationen und Veranstaltungen 

Meinrad Feuerstein 

Am 12. Juni 2025 ist Pfarrer Meinrad Feuerstein im Alter von 93 Jahren 

heimgegangen in Gottes Frieden. Pfarrer Feuerstein, der schon seit vielen 

Jahren im Ruhestand in Freiamt wohnte, war als sehr aktiver, einsatzbereiter 

Pensionär jederzeit bereit, Gottesdienstvertretungen in der Seelsorgeeinheit 

Emmendingen-Teningen und darüber hinaus zu übernehmen. Die Menschen 

schätzten die zugewandte und ruhige Art, wie er die Gottesdienste feierte, aber 

auch seine gründliche Vorbereitung und seine tiefen Predigten und spirituellen 

Impulse sehr. Auch als Seelsorger war er bis ins hohe Alter beliebt und 

hochgeschätzt. Als zunehmende altersbedingte Einschränkungen ihm nicht 

mehr so viel Spielraum für seinen Einsatz boten, war er dennoch weiter gerne 

bereit, zumindest in der Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen 

Gottesdienste zu übernehmen und freute sich auch, wenn er hin und wieder 

angefragt wurde. Noch in der Woche seines Todes hatte er eine Abendmesse 

in St. Bonifatius übernommen, die er dann leider nicht mehr mit der Gemeinde 

feiern konnte. 

Für seinen Wohnort Freiamt feierte Meinrad Feuerstein wöchentlich den 

Gottesdienst am Montagabend, im Winter in der evangelischen Kirche 

Ottoschwanden, im Sommer in der Klosterkirche Tennenbach – die Freiämter 

http://www.kath-emmendingen.de/


 

 

nannten ihn deshalb auch liebevoll „unseren Pfarrer“. Beliebt und gut besucht 

waren auch seine regelmäßigen Gottesdienste im Silberkönig in Bleibach. 

Meinrad Feuerstein war zwar von seinem Naturell her kein Mensch, der viele 

Worte machte, aber er blieb auch im hohen Alter noch sehr interessiert und 

aufgeschlossen für Neues. Ganz selbstverständlich lebte er die Ökumene. So 

war seine inhaltliche Mitgestaltung der ökumenischen Andachten im Advent 

und in der Fastenzeit in Freiamt unverzichtbar und wurde sehr geschätzt. 

Die Menschen in Freiamt, in der Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen und 

darüber hinaus werden Pfarrer Meinrad Feuerstein in seiner freundlichen und 

den Menschen zugewandten Art sehr vermissen und ihm ein liebevolles, 

ehrendes Andenken bewahren. Lieber Meinrad, ruhe in Frieden! 

Pfarrer Herbert Rochlitz 

 

 

„Was wird denn jetzt aus Freiamt, wenn wir keinen Pfarrer mehr haben?“ So 

hat ein Freiämter mich nach der Bekanntgabe von Pfarrer Feuersteins Tod 

gefragt. Ja, die Katholikinnen und Katholiken in Freiamt haben ihn auch wegen 

seiner regelmäßigen Gottesdienste als „ihren Pfarrer“ erlebt. Das lässt sich 

natürlich nicht einfach so ersetzen. Dennoch hat mir dieser Satz keine Ruhe 

gelassen und ich habe mir, auch nach Rücksprache mit verschiedenen Leuten, 

darunter auch dem künftigen leitenden Pfarrer Andreas Brüstle, Folgendes 

überlegt: Ich möchte zunächst mal als Testlauf für die Sommermonate einmal 

im Monat eine Eucharistiefeier in Tennenbach anbieten. Wir beginnen mit dem 

ohnehin schon geplanten Gottesdienst am Samstag, 26.7., dem letzten 

Samstag vor den Sommerferien. Der Gottesdienst wird bereits um 17.30 

starten, denn danach gibt es noch einen kleinen Umtrunk, den die 

Kolpingfamilie organisiert. Danach soll es dann jeweils der 2. Dienstag im 

Monat zur gewohnten Gottesdienstzeit um 18.30 sein – ich bitte, die 

Menschen, die gerne den Dienstags-Gottesdienst in St. Johannes besuchen, 

um Verständnis dafür, dass sie „ihren Gottesdienst“ in den Sommermonaten 

einmal im Monat an Tennenbach „abgeben“. Die Termine sind am 12. August, 

9. September und 14. Oktober. Ich könnte mir vorstellen und hoffe, dass diese 

Feier auch Menschen über Freiamt hinaus ansprechen könnte und dass wir so 

auch die wunderschöne Tennenbacher Kapelle wieder mehr als Gottesdienst-

ort ins Bewusstsein rücken. Nach den Sommermonaten werden wir dann 

auswerten, ob sich diese neue Form bewährt hat und wir sie im darauf-

folgenden Jahr wieder aufnehmen. 

In Vorfreude auf die Tennenbacher Gottesdienste!     Pfarrer Herbert Rochlitz 

 



 

 

Senioren 

Ökumenisches Treffen der Älteren Generation (Bürkle-Bleiche) 

01.07. | 15.00 Uhr | Saal der ev. Paulusgemeinde 
„Die vier Jahreszeiten im Schwarzwald“, Vortrag von Wolfgang Speer 
 
15.07. | 15.00 Uhr | St. Johannes 
Sommerfest bei der St. Johanneskirche 
 
Seniorenwerk St. Gallus 
Sommerpause 
 
Ökumenischer Seniorennachmittag 
17.07. | 15.00 Uhr | ev. Gemeindehaus Hebelstraße 2 a 
„Sardinien-Rundreise“ Vortrag von Hanne und Markus Günther 
 

Eucharistische Anbetung – Meine Stunde mit Gott 

Mi 23.07. | 18.30 Uhr | St. Bonifatius 
Im Anschluss an die Hl. Messe zum Tag der ewigen Anbetung sind Sie herzlich 

eingeladen zu einer gestalteten Anbetung mit Lied, Gebet, Schrifttext, Zeit der 

Stille und (persönlichem) Eucharistischem Segen (Christian und Stephanie 

Schuhmacher)  

 

Bibelgesprächskreis  

08.07 und 22.07. | 19.30 Uhr | Pfarrhaus St. Bonifatius 

Kontakt: Christian und Stephanie Schuhmacher; Mail: stschuhmacher@web.de 
 

Kolpingfamilie 

28.06. – 18.07.| Stadtradeln 
Auch in diesem Jahr nimmt die Kolpingfamilie 

wieder mit einem Team teil. Wer dabei sein 

möchte (egal wie viele Kilometer gefahren werden) kann sich unter 

www.stadtradeln.de registrieren. Auch gerne Nichtmitglieder.  

Unser Team heißt „Kolpingfamilie Emmendingen“ und wir sind unter „Stadt 

Emmendingen“ zu finden. Zu beachten, auch wer Wiederholungsfahrer ist, 

muss sich dem Team wieder zuordnen. Die Zugangsdaten vom letzten Jahr 

sind noch gültig. Unser Teamcaptain Gerhard Knaus steht für Informationen 

http://www.stadtradeln.de/
mailto:gerhard@kolping-emmendingen.de?subject=Stadtradeln


 

 

gerne zur Verfügung. Bei Fragen, einfach unter seiner Mobil-Nr. 0171-1528605 

melden.                                                           Vorstandsteam Kolpingfamilie EM 

 
Eine Radtour mit Kolping in der Region 

Die Kolpingfamilie bietet eine Fahrradtour (mit oder ohne E-Bike) an, am 

Samstag, 5. Juli 2025. Beginn um 13.30 Uhr in St. Bonifatius. Nichtmitglieder 

sind herzlich willkommen in der Gemeinschaft mit dem Rad unterwegs sein.  

Angeboten wird eine Tour mit zwei Etappen je 21,5 km nach Simonswald. Die 

Strecke von insgesamt 43 KM weist einen Höhenunterschied von 130 m auf. 

Die ausgesuchten Radwege sind gut zu befahren; jedoch für Rennräder nicht 

geeignet. Angedacht ist eine reine Fahrzeit von ca. 3 Stunden. Nach der ersten 

Etappe gibt es eine Rast in Untersimonswald. Das Vorstandsteam weist darauf 

hin, dass Helmpflicht besteht und die Teilnahme auf eigene Verantwortung. 

Vesper für die Pause wird empfohlen. 

Rückkehr in St. Bonifatius ca. 17.30 bis 18.00 Uhr. Anschließend Einladung zu 

einem gemütlichen Beisammensein. Gerne auch für Personen die an der 

Radtour nicht teilnehmen konnten. Es wird um eine Anmeldung bis zum 

01.07.2025 gebeten unter Email info@kolping-emmendingen.de oder Tel. 

07641 9597083. Nähere Informationen zur Kolpingtour erteilt die Leitung 

Gerhard Knaus unter der Mobil Nr. 0171-1528605 

 

Peter Haas Gedächtnisschießen im Schützenhaus Freiamt 

Für die Kolpingfamilie ein fester Platz im jährlichen Programm: „Peter Haas 

Gedächtnisschießen“. Am Dienstag, 22.07.25 treffen sich hierzu die 

Hobbyschützen der Kolpingfamilie im Schützenhaus Freiamt unter dem Motto 

„Kimme-Korn-Schuss“ Es findet ein kleines Turnier auf der Luftgewehr-

Sportanlage statt. Das gemeinschaftliche Zusammensein steht hierbei im 

Vordergrund. Beginn um 19.30 Uhr. Informationen erteilt gerne das 

Vorstandsteam. Nichtmitglieder willkommen.  

 

Abendlob 

20.07. | 18.30 Uhr | Kirche St. Bonifatius  
Einladung zum Abendlob: Kraft schöpfen – zur Ruhe kommen 

Alle sind wieder herzlich willkommen zu einem besinnlichen Ausklang des 

Tages und der Woche. 

Das Abendlob mit Liedern, Gebeten und einem Text aus der Bibel findet im 
Chorraum St. Bonifatius um 18.30 Uhr statt. 

  

mailto:info@kolping-emmendingen.de


 

 

Kath. Bildungswerk Emmendingen 

Keine Angst vor Trauernden 

22.7. | 19.30 Uhr | Pfarrhaus St. Bonifatius 

Früher oder später kommen wir alle mit dem Thema Trauer in Berührung. 

Wenn uns nicht selbst ein schwerer Verlust trifft, so ist es die Freundin oder der 

Kollege, dem ein Schicksalsschlag ereilt. Bei diesem Thema ist die 

Unsicherheit sehr groß, wie wir am besten reagieren und wie wir unterstützen 

können.  

Die Referentin berichtet von ihren eigenen Erfahrungen. Ausgehend von 

Informationen über die Trauer und was Trauernde unterstützen kann, wird zum 

Gespräch und Austausch eingeladen. 

Referentin: Katharina Philipp, verwaiste Mutter und ausgebildete 

Trauerbegleiterin 

Eintritt frei; Spenden erbeten 

 

Aktuelle Themen im Gespräch: 

23.7. | 15.00 Uhr | Café Plausch 

Auswege aus dem grenzenlosen Wachstum 

Weniger ist mehr - Suffizienz als „Strategie des Genug“ 
Ist Ihnen bekannt, dass die Bundesregierung einen Umweltrat hat? Und ist 

Ihnen bekannt, dass dieser Umweltrat vor einem Jahr ein Diskussionspapier 

zum Thema Suffizienz (=weniger ist mehr) veröffentlicht hat? Angesichts der 

zunehmenden Erderhitzung ist das eine echt gute Nachricht!  

Es gibt also noch mutige Wirtschaftswissenschaftler*innen, die nicht gleich in 

Ohnmacht fallen, wenn über Alternativen zum Wirtschaftswachstum 

nachgedacht wird. 

Die wichtigsten Inhalte dieses Diskussionspapiers möchten wir Ihnen vorstellen 

und gemeinsam danach fragen, was wir zu einer lebenswerten, 

enkeltauglichen Zukunft beitragen können. 

Impulsgeber: Franziska Gnändinger, Evangelische Landeskirche in Baden – 

Fachgruppe Weltweite Ökumene, „Klimapilgerfest“ 

Albrecht Herrmann, Zukunftswerkstatt Markdorf, „100% Wiesenbach“ 

Eintritt frei; Spenden erbeten 
Verantwortlich: Albert Lampe; Alfons Woestmann; Matthias Berg 
 

  



 

 

Kirchenchor Heimbach 

13.7. | 19.00 Uhr | Pfarrhaus 

Einladung zum Choral Evensong „Friedenszeichen“ 

Angesichts der Entwicklungen insbesondere der letzten Wochen und Monate 

wird bemerkbar, was so vielen Menschen auf dieser Welt wohl am meisten fehlt: 

der Friede. Nach dem gelungenen Auftakt mit dem Evensong “Summer Time” im 

vergangenen Jahr möchte der Kirchenchor Heimbach unter der Leitung von 

Michele Savino in diesem Sommer ein “Friedenszeichen” setzen. Denn diese 

gibt es auch: dort, wo einer dem anderen zuhört, Kraft und Liebe gibt, die Hand 

zur Hilfe reicht, wo Leben geteilt wird beim gemeinsamen Essen, Singen, Beten. 

Mit seinem “Choral Evensong”, dem der anglikanischen Tradition entliehenen 

Abendlob, will der Kirchenchor Heimbach die Hoffnung auf und Bitte um 

Frieden musikalisch zum Ausdruck bringen. Beschwingte und besinnliche 

Melodien und Texte aus der Liturgie und aus dem Leben laden dazu ein, dem 

Frieden nachzuspüren und dankbar dafür zu sein. Der „Choral Evensong“, in 

dem insbesondere Chorwerke des berühmten zeitgenössischen Komponisten 

Karl Jenkins zu Gehör gebracht werden, findet am Sonntag, 13. Juli 2025 um 

19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Gallus in Heimbach statt. Der Eintritt frei. Im 

Anschluss an die Veranstaltung Umtrunk und Austausch über Gott und die 

Welt bei hoffentlich schönem Wetter im und um das Gemeindehaus. 

 

Hilfegesuch - Unterstützung beim Einkauf 

Wir suchen dringend Unterstützung beim tgl. Einkauf für eine Familie in der 

Kernstadt von Emmendingen. Die Tochter ist von der schweren Krankheit 

MECSF betroffen. Verlässliche Besorgungen von frischen Bananen u.a. sind 

erwünscht. Hierfür gibt es eine Aufwandsentschädigung.  

Wer sich vorstellen hier zu helfen, kann sich gerne bei mir melden. Edith 

Kulzer-Schwab, Tel. 07641-4688945; edith.kulzer-schwab@kath-

emmendingen.de 

 

Ich war einmal ein Banner! 

2023 und 2024 in der Adventszeit und an Weihnachten hingen an den Kirchen 

der Seelsorgeeinheit Banner. „Frieden auf Erden!?“ und „Sehnsucht nach… 

mehr von allem“ - das waren die Schriftzüge, die dazu herausfordern sollten, 

sich mit der Botschaft von Weihnachten auseinanderzusetzen. Die Freiburger 

Werkgemeinschaft Emmendingen des Caritasverbands hat nun aus diesem 

mailto:edith.kulzer-schwab@kath-emmendingen.de
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Bannern Taschen genäht. Wir freuen uns über dieses „Upcycling“, mit dem wir 

einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz leisten wollen. Zu verschiedenen 

Anlässen werden diese Taschen nun verschenkt und verlost werden. 

 

 

 

 

 

 

Save the Date! 

‚Mit neuen Augen sehen‘ – Zwei Gemeindeversammlungen 

Ab Januar 2026 werden die Umgestaltungsprozesse in der katholischen Kirche 

für unsere Kirchengemeinde konkret. Wir werden zur Pfarrei „NEU“, der 

Kirchengemeinde ‚An der Elz‘. 

Unter dem Motto „mit neuen Augen sehen“ laden jeweils die Gemeindeteams 

Teningen und Emmendingen die Mitglieder ihrer Pfarreien zu zwei 

Gemeindeversammlungen herzlich ein. 

Die Gemeindeversammlungen finden statt:  
In St. Marien (Köndringen):  im Rahmen des ‚Lichterfestes‘ in Köndringen 

am Freitag, 19. September 2025 um 19:00 Uhr 
 

In St. Johannes (Emmendingen): im Rahmen eines 

Frühstücks im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst  

am 21. September 2025 

  



 

 

 

 

Themen der Gemeindeversammlung sind: 

➢ Planungen für die neue Kirchengemeinde 

➢ die Aufgaben der künftigen Gemeindeteams sowie 

➢ die bevorstehende Wahl des Pfarreirates im Oktober 2025. 

 

Selbstverständlich wird es im Anschluss daran ausreichend Raum für Fragen 

und Anliegen geben. 

 

 

Korrektur 

Ich bin Franziska Bigirimana, ich habe am 15.6. im Gottesdienst meinen 

anstehenden Freiwilligendienst in Ruanda vorgestellt und Flyer verteilt. Leider 

ist mir im Text ein Fehler bei der IBAN-Nummer unterlaufen. Die richtige IBAN 

lautet: DE52 4726 0307 0018 8912 06. 

Ich danke für Ihr Verständnis. Bei Fragen können Sie mich gerne per Mail 

kontaktieren unter folgender Email Adresse: FranzisMaZRuanda@gmx.de 

  



 

 

 

Kirchenentwicklung 2030: Pfarreirat – Information des Dekanats 

Der Pfarreirat verantwortet als Organ der Pfarrei und der Kirchengemeinde 

deren kirchlichen Sendungsauftrag: Glauben verkünden, Dienst am Menschen, 

Liturgie gestalten und Gemeinschaften fördern. Zum 1. Januar 2026 entstehen 

auf dem Gebiet der Erzdiözese Freiburg 36 neue Pfarreien. Für jede dieser 

Pfarreien, die gleichzeitig Kirchengemeinden sein werden, wird am 19. Oktober 

2025 ein Pfarreirat gewählt, der die Katholikinnen und Katholiken vertritt.   

Die Arbeit des Pfarreirats in den neuen Pfarreien ist vielfältig. Ein 

Hauptaugenmerk ist die Entwicklung von Zielen für die pastorale Arbeit der 

Pfarrei gemäß der Diözesanstrategie, die im Juni 2022 verabschiedet wurde. 

Er legt Schwerpunkte fest, initiiert Projekte und sorgt für deren Umsetzung. In 

Absprache mit dem Pfarreivermögensverwaltungsrat erstellt der Pfarreirat die 

Richtlinien für die Vermögensverwaltung der Pfarrei. Ebenso beschließt er den 

Haushaltsplan und nimmt die ihm durch die Kirchensteuerverordnung 

zugewiesenen Aufgaben wahr.   

Das Gremium beruft oder bestätigt Gemeindeteams, unterstützt kirchliche 

Gruppen und arbeitet mit den Hauptamtlichen im pastoralen Dienst zusammen. 

Zudem berät es den Pfarrer, seinen Stellvertreter und die Leitende Referentin / 

den Leitenden Referenten als Vorgesetzte der Mitarbeitenden im pastoralen 

Dienst.   

Die Amtszeit des Pfarreirats beträgt fünf Jahre. Seine Mitglieder treffen sich 

mindestens einmal im Quartal zu einer öffentlichen Sitzung. Für eine 

Beschlussfähigkeit muss mehr als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder 

anwesend sein. Zur Vorbereitung und Durchführung der Beschlüsse können 

beratende Ausschüsse eingesetzt werden. Geht es um verbindliche 

Entscheidungen, können auch beschließende Ausschüsse eingerichtet werden.  

Die gewählten oder hinzu gewählten Mitglieder des Pfarreirats und seiner 

Ausschüsse sind ehrenamtlich tätig. Um Ehrenamtliche zu unterstützen, 

werden mehr Angebote für eine engagementfreundliche Kultur entwickelt.    

 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kirchenentwicklung2030.de 

https://pfarreiratswahl.ebfr.de/
https://pfarreiratswahl.ebfr.de/
file:///C:/Users/muellerw/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/HW7FMERX/www.kirchenentwicklung2030.de


 

 

 

 

 

 



 

 

 


